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DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

Bochum, den 24 
 
 

24. September 2018 
 
Dringlichkeitsantrag zur 40. Sitzung des Rates am 27. September 2018 
Eindeutiges Zeichen setzen – RWE-Aktien-Verkauf jetzt umsetzen 
 
Der Rat der Stadt Bochum fordert die Stadtwerke Bochum auf, die RWE-Aktien 
umgehend zu verkaufen. Darüber hinaus fordert der Rat den Oberbürgermeister 
und die Stadtverwaltung auf, auf allen Ebenen ihren politischen Einfluss für 
einen Ausstieg aus der Braunkohle-Verstromung und gegen eine Abholzung des 
Hambacher Forsts geltend zu machen. 
 
Begründung zur Dringlichkeit: 
 
Trotz anderslautender Willensbekundungen ist die Stadt Bochum nach wie vor 
über die Beteiligung ihrer Stadtwerke ein kommunaler Anteilseigner der RWE 
AG. Die jüngsten Aktionen, mit denen RWE den Beginn der Abholzung des 
Hambacher Waldes vorbereitet, widersprechen den energie- und 
klimapolitischen Zielen, die auch für die Stadt Bochum von zentraler Bedeutung 
sind. Insbesondere aufgrund der jüngsten Entwicklungen bezüglich der 
Hambacher Forsts, sollte die Stadt Bochum den RWE-Konzern nicht weiter 
durch das Halten eines Aktienpakets unterstützen. Ein Beschluss ist dringlich, 
weil vor der nächsten Ratssitzung am 29. November möglicherweise bereits 
Fakten geschaffen worden sind, die den Interessen der Stadt Bochum 
widersprechen. 
 
Begründung zur Sache: 
 
Erfolgt mündlich. 
 
 
Gültaze Aksevi / Ralf-D. Lange 
Fraktionsvorsitzende 

An den Oberbürgermeister 
der Stadt Bochum  

Herrn Thomas Eiskirch 

im Rat der Stadt Bochum 
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